
 

Zoo-Ermäßigung für Studierende, SchülerInnen, Auszubildende und 
„arme“ Leistungsempfänger 

Antragstellerin: Juso-AG NordWest Hannover 

 

Die Jusos Region Hannover mögen beschließen: 

1. Wir fordern die SPD-Fraktionen im Rat der Stadt Hannover und in der 

Regionsversammlung dazu auf, sich für die Einführung eines ermäßigten Eintrittspreises in 

den Zoo Hannover für Studierende, Schülerinnen und Schüler über 17 Jahren, 

Auszubildende und „arme“ LeistungsempfängerInnen1 stark zu machen.  

2. Der ermäßigte Eintrittspreis soll dabei in der momentanen Situation dem ermäßigten 

Preis für Jugendliche bis zu einem Alter von 17 Jahren (16 Euro pro Ticket) entsprechen. 

 

Begründung: 

Es gibt in Hannover ein großes Potenzial an Auszubildenden und Studierenden, die prinzipiell 

die Einrichtungen Hannovers nutzen würden. Allein die Studierenden der Leibniz Universität 

und aller weiteren Hochschulen zusammen belaufen sich auf eine Zahl zwischen 35.000 und 

40.000 Studierenden.  

Das Gros der Studierenden und Auszubildenden hat wenig eigene Mittel, um die staatlichen 

Einrichtungen in Hannover zu nutzen. Deswegen gibt es für die meisten Einrichtungen 

bereits einen eigenen ermäßigten Tarif, der es ermöglicht, dass auch diese Menschen die 

Attraktionen Hannovers wahrnehmen können.  

                                                           
1 LeistungsempfängerInnen nach dem SGB XII, dem Asylbewerberleistungsgesetz, dem Wohngeldgesetz und 

dem Bundeskindergeldgesetz, sofern diese den Kinderzuschlag beziehen, sowie RentnerInnen, die ein 

vergleichbares Armutseinkommen beziehen.  

 



Leider bezieht sich das nicht auf den Zoo Hannover. Die Eintrittspreise des Zoos sehen 

lediglich eine Ermäßigung für Kinder verschiedener Altersstufen vor und 

Gruppenticketmöglichkeiten im Falle von Schulklassen, die zur Besichtigung anreisen. Alle 

anderen müssen derzeit den vollen Betrag von 23 Euro bezahlen (Preis für ein 

Erwachsenenticket). Für eineN durchschnittlicheN ArbeitnehmerIn ist das durchaus 

akzeptabel, für junge Menschen, die sich in der Ausbildung befinden, eine schier 

unüberwindbare Hürde.  

Damit jedoch auch Auszubildende und Studierende an der Einrichtung „Zoo Hannover“ 

teilhaben können und von dieser Attraktion nicht ausgeschlossen werden, möchten wir 

einen Studierenden-/Auszubildenentarif, der unter 20 Euro pro Ticket liegt, ähnlich wie bei 

dem Ticket für Jugendliche bis 17 Jahre, das sich auf 16 Euro beläuft. 

Auf diese Weise werden gleichzeitig insgesamt mehr BesucherInnen angelockt, die ohne die 

Ermäßigung nicht in den Zoo gehen würden, weil es für sie zu teuer ist. Dementsprechend 

profitieren im Endeffekt alle Seiten von dieser Maßnahme. Zudem erhöht es die 

Studierenden- und Auszubildendenfreundlichkeit Hannovers um ein Vielfaches. 


